
UV-härtende Siebdruckfarbe für vor- und 
nicht vorbeflammtes PETG/PETA, Polyethy-
len und Polypropylen

Sehr schnell härtend, hochglänzend, sehr 
gute Wasserbeständigkeit, universell     
einsetzbar

Einsatzbereich

Bedruckstoffe

Ultra Pack UVPHR eignet sich für die folgen-
den Bedruckstoffe:

• vor- und nicht vorbeflammtes PETG/PETA
• vorbehandeltes Polyethylene HDPE/LDPE 

und Polypropylen PP

Vor dem Bedrucken von PE und PP ist zu beach-
ten, dass solche unpolaren Bedruckstoffoberflä-
chen wegen der geringen Oberflächenspan-
nung in der üblichen Weise durch Beflammen 
vorbehandelt werden müssen. Dadurch steigt 
die Oberflächenspannung und ab einem Be-
reich von 44 mN/m ist eine sehr gute Farbhaf-
tung möglich. Die Güte der Oberflächenbe-
handlung kann durch geeignete Testtinten 
überprüft werden. Weiterhin muss die Be-
druckstoffoberfläche absolut frei von störenden 
Rückständen wie Fetten, Ölen und Finger-
schweiß sein.
Die Bedruckstoffe PETG/PETA können je 
nach Verarbeitungsparametern große Unter-
schiede in der Oberflächenspannung aufwei-
sen, die durch eine Vorbehandlung mit “wei-
cher” Gasflamme ausgeglichen werden können.

Da die genannten Bedruckstoffe auch innerhalb 
einer Sorte Unterschiede hinsichtlich ihrer Be-
druckbarkeit aufweisen können, sind geeignete 
Vorversuche bezüglich des vorgesehenen Ein-
satzzweckes unerlässlich.

Anwendungsgebiete

UVPHR wurde speziell für die Anforderungen 
im direkten Verpackungs- und Körperdruck 
entwickelt.

Eigenschaften

Ultra Pack UVPHR ist sehr reaktiv und härtet 
auch bei eher ungünstigen Voraussetzungen 
sehr gut aus. Das Drucken auf warme Unter-
gründe beeinflusst den Glanzgrad nicht negativ.

Farbeinstellung

Die Farbe muss vor Druckbeginn und ggf. wäh-
rend der Produktion homogen aufgerührt wer-
den.

Einsatz als 2-Komponentenfarbe
Je nach Bedruckstoff oder Anforderungen kann 
der Farbe vor dem Druck Härter zugegeben 
werden.

Beim Einsatz von Härter darf die Umgebungs-
temperatur während der Verarbeitung und 
Aushärtung 15° C nicht unterschreiten, da 
sonst irreversible Störungen bei der Aushär-
tung des Farbfilms eintreten können. Auch soll-
te eine Belastung mit hoher Luftfeuchtigkeit in 
den ersten Stunden nach dem Druck vermie-
den werden, da der Härter feuchtigkeitsemp-
findlich ist.

Vorreaktionszeit
Wir empfehlen, das Farbe-/Härtergemisch vor 
der Verarbeitung 15 min. ruhen zu lassen.

Topfzeit
Das Farbe-/Härtergemisch ist chemisch reaktiv 
und muss innerhalb von 6-8 h (bezogen auf 20 
°C und 50 % RF) verarbeitet werden.
Erhöhte Temperaturen bei der Verarbeitung 
verkürzen die Topfzeit. Bei Überschreitung der 
Verarbeitungszeit muss mit verminderter Haf-
tung und reduzierten Beständigkeiten gerech-
net werden, auch wenn die Farbe noch verarbei-
tungsfähig erscheint.
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Trocknung

Ultra Pack UVPHR ist eine sehr schnell härte-
nde UV-Farbe. Hierfür wird eine UV-Härt-
ungseinheit (Mitteldruck-Quecksilberstrahler) 
mit einer Leistung von 120-200 W/cm benö-
tigt.

Generell ist die Härtungsgeschwindigkeit der 
Farbe abhängig von der Bauart des UV-Trock-
ners (Reflektoren), der Anzahl, Alter und Leis-
tung der UV-Lampen, der gedruckten Farb-
schichtstärke, des Farbtons, des eingesetzten 
Bedruckstoffes sowie der Druckgeschwindig-
keit.

Ultra Pack UVPHR härtet innerhalb von 24 
Std. nach. In diesem Zeitraum verbessern sich 
noch die Beständigkeiten und die Farbhaftung 
zum Untergrund. Nach Abkühlung des Be-
druckstoffes auf Raumtemperatur muss der 
Farbfilm einen Tesa-Test bestehen.

Beanspruchbarkeit

Nach ordnungsgemäßer Durchhärtung ist der 
Farbfilm ausgezeichnet wisch-, kratz-, block- 
und haftfest und zeigt eine hohe Beständigkeit 
gegen Aceton und  Ethanol. Diese Beständigkei-
ten können durch Zugabe von Härter noch wei-
ter verbessert werden.

Sortiment

Basistöne

922 Hellgelb
924 Mittelgelb
926 Orange
932 Scharlachrot
934 Karminrot
936 Magenta
950 Violett
952 Ultramarinblau
956 Brillantblau
960 Blaugrün
962 Grasgrün
970 Weiß
980 Schwarz

Hochdeckende Farbtöne

170 Deckweiß
180 Deckschwarz

Weitere Produkte

904 Spezialbinder
910 Drucklack

Sämtliche Farbtöne sind untereinander beliebig 
mischbar. Ein Vermischen mit anderen Farbsor-
ten und anderen Hilfsmitteln muss unterblei-
ben, um die speziellen Eigenschaften dieser 
Farbe beizubehalten.

Aufgrund eines vorhersehbaren direkten 
Mundkontakts können wir den Druck auf Spiel-
zeuge nicht empfehlen, da das Vorhandensein 
von Restmonomeren und Abbauprodukten der 
Photoinitiatoren auch bei ausreichender Durch-
härtung nicht ausgeschlossen werden kann.

Metallics

Metallic Pasten

S 191 Silber 15-25%
S 192 Reichbleichgold 15-25%
S 193 Reichgold 15-25%
S-UV 191 Silber 15-25%
S-UV 192 Reichbleichgold 15-25%
S-UV 193 Reichgold 15-25%
S-UV 291 Hochglanz-Silber 10-25%
S-UV 293 Hochglanz-Reichgold 10-25%
S-UV 296 Hochglanz-Silber 10-17%
S-UV 297 Hochglanz-Reichbleichgold 10-17%
S-UV 298 Hochglanz-Bleichgold 10-17%

Diese Metallics werden mit UVPHR 904 ange-
setzt, wobei die empfohlene Zugabemenge für 
die jeweilige Anwendung individuell angepasst 
werden kann. Da Mischungen mit Metallics 
nicht lagerstabil sind, sollten generell nur Men-
gen angesetzt werden, die innerhalb von 8 h 
verarbeitet werden können. Bei Metallic Pasten 
kann mit feineren Geweben gearbeitet werden, 
z.B. 140-31 bis 150-31. Alle Metallic Farbtöne 
sind in der "Siebdruck Metallics" Farbkarte ab-
gebildet.
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Hilfsmittel

H 3 Härter 2-4%
UVV 3 Verdünner, 1-7%
UVV 6 Verdünner, 1-7%
UV-B1 UV-Beschleuniger 1-2%
STM Stellmittel 0,5-2%
UV-VM Verlaufmittel 0,5-1,5%
UV-SA 1 Slip-Additive 0,4-0,8%
UR 3 Reiniger (Flpkt. 42°C)
UR 4 Reiniger (Flpkt. 52°C)
UR 5 Reiniger (Flpkt. 72°C)

Der Härter H 3 ist feuchtigkeitsempfindlich 
und muss stets in einem dicht verschlossenen 
Gefäß aufbewahrt werden. Härter H 3 kann zu-
gegeben werden für verbesserte  Beständigkeit 
und Haftung. Der Härter muss gut und homo-
gen eingerührt werden. Die Mischung Farbe/
Härter ist nicht lagerstabil und muss innerhalb 
der Topfzeit verarbeitet werden.

Die Zugabe von Verdünner senkt bei Bedarf die 
Farbviskosität. Eine zu hohe Verdünnerzugabe 
kann die Härtungsgeschwindigkeit verschlech-
tern und die Oberflächenhärte des gedruckten 
Farbfilms reduzieren. Der Verdünner wird bei 
der UV-Härtung im Farbfilm chemisch gebun-
den und kann den Eigengeruch des gedruckten 
und gehärteten Farbfilms leicht verändern.

UV-B 1 beschleunigt bei Bedarf die Härtung 
und kann die Haftung zum Untergrund verbes-
sern aufgrund verbesserter Tiefenhärtung.

Das Stellmittel STM erhöht die Farbviskosität, 
ohne den Glanzgrad zu beeinflussen. Gut ein-
rühren, der Einsatz eines Rührgerätes wird 
empfohlen.

Das Verlaufmittel UV-VM hilft bei der Beseiti-
gung von Verlaufsstörungen, die durch Rück-
stände auf der Bedruckstoffoberseite oder fal-
sche Maschineneinstellungen auftreten kön-
nen. Eine höhere Dosierung kann die Farbhaf-
tung im Überdruck vermindern. UV-VM muss 
homogen eingerührt werden.

Die Zugabe von UV-SA 1 kann dauerhaft die 
Oberflächenglätte, den Glanz und die Oberflä-
chenhärte erhöhen.

Die Reiniger UR 3 und UR 4 werden zur manu-
ellen Reinigung der Arbeitsgeräte empfohlen. 
Reiniger UR 5 wird zur manuellen oder ma-
schinellen Reinigung der Arbeitsgeräte emp-
fohlen.

Druckparameter

Die Gewebeauswahl ist abhängig von den 
Druckbedingungen, der gewünschten Härt-
ungsgeschwindigkeit und Ergiebigkeit sowie 
dem verlangten Deckvermögen. Gewebefein-
heiten von 140-31 bis 180-31 können generell 
zum Einsatz kommen. Als Siebbeschichtung 
eignen sich alle marktüblichen Kapillarfilme 
(15-20 µm) oder lösemittelbeständige Kopier-
schichten bzw. Kombischablonen.

Lagerstabilität

Die Lagerstabilität ist stark abhängig von der 
Rezeptur/Reaktivität des Farbsystems sowie 
der Höhe der Lagertemperatur. Sie beträgt 1 
Jahr für eine original verschlossene Farbdose 
im dunklen und auf 15-25 °C temperierten La-
gerraum. Bei geänderten Bedingungen, speziell 
höheren Lagertemperaturen, reduziert sich die 
Lagerstabilität. In solchen Fällen erlischt die 
Gewährleistung durch Marabu.

Hinweis

Unsere anwendungstechnische Beratung in 
Wort, Schrift und durch Versuche entspricht 
dem heutigen Stand unserer Kenntnisse und 
soll über unsere Produkte und deren Anwen-
dungsmöglichkeiten informieren. Sie hat somit 
nicht die Bedeutung, bestimmte Eigenschaften 
der Produkte oder deren Eignung für einen kon-
kreten Einsatzzweck zuzusichern und befreit 
Sie deshalb nicht von der eigenen Prüfung der 
von uns gelieferten Produkte auf ihre Eignung 
für die beabsichtigten Verfahren und Zwecke. 
Vorgenannte Angaben basieren auf unseren Er-
fahrungswerten und sind nicht in Spezifikatio-
nen zu übernehmen.
Die Auswahl und Prüfung der Farbe für einen 
konkreten Einsatzzweck liegen ausschließlich 
in Ihrem Verantwortungsbereich. Sollte den-
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noch eine Haftung in Frage kommen, so ist die-
se für alle Schäden, die nicht auf Vorsatz oder 
grober Fahrlässigkeit beruhen, auf den Wert 
der von uns gelieferten und von Ihnen einge-
setzten Ware begrenzt.

Kennzeichnung
Für die Farbsorte Ultra Pack UVPHR und ihre 
Hilfsmittel liegen aktuelle Sicherheitsdaten-
blätter nach EG-Verordnung 1907/2006 vor, 
die über alle sicherheitsrelevanten Daten infor-
mieren, einschl. der Kennzeichnung gemäß 
EG-Verordnung 1272/2008 (CLP-Verord-
nung). Die Kennzeichnung ist ebenfalls den je-
weiligen Etiketten zu entnehmen.

Sicherheitsregeln für UV-Druckfarben
UV-Farben beinhalten hautreizende Stoffe, da-
her empfehlen wir einen sorgfältigen Umgang 
mit allen UV-härtenden Druckfarben und de-
ren Hilfsmitteln. Farbverschmutzte Hautparti-
en müssen sofort mit Wasser und Seife gerei-
nigt werden.
Beachten Sie die Hinweise auf den Etiketten 
und in den Sicherheitsdatenblättern. Zusätzli-
che Informationen gibt die Broschüre “UV-
Trocknung” von der Berufsgenossenschaft für 
Druck und Papier.
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